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Turnende Vereine von Ettenhausen

TVE-Nachr- Redakt on

Präsident EdgarEisenegger
Otrerturner stelanEisenring

365 25 1l
365 20 30

Präsidentin AstridWeber
Leiterin 1 Karin Bäumgartner
Leiterin 2 Lisbeth Rupper

365 28 53
365 17 93
365 33 10

365 24 S1

365 23 19

Jugi Mädchen Leiterin 1

Leilerrn 2
UschiSchmid 365 18 04

365 23 17

JugiKnaben Obmann
Leiler 1

Leiler 2

Mu-Ki-Tu 365 27 14
365 18 56

VEREINSNACHRICHTEN DES TURNVEREINS ETTENHAUSEN
OFFIZIELLES ORGAN DER TURNERRIEGEN

Nr. 4 / Dezember 1997 24. Jahrgang
Erscheint 4 Mal jährlich

Goschätzte Vere nsnachrichten Leser
Liebe Tumerlärnllie,

Das Traumschiff hat abgelegt, die
Turnunterhaltung isl vorbei.

auch ohne Rekord Beachiung und gab
jedem einzelnen Tuner Genugtuung

Irarnein 2

Karl l\I0llor - Liecitr
Ernsl Wäg6lr

365 24 91
365 25 72
365 34 54

Robert Zehndsr

365 33 10

365 23 04

Döll Frei
Ernst Wägeli
Urs Gisler
Moritz Sp.enger
Willy Bickel

365 24 71
365 25 72
365 39 37
365 23 38
365 19 77

I

Vo.bei i§i ein unvergesslicher Abend mil
tollen Einlagen in einer super dskorierlon
T'rrnhalle. Was das OK dieses Jahr
wiede. in die Halle gezaubert hal, veF
dient uneingeschränktes Lob. Die Sti,n-
mufq war super, das Programm felzig,
dle Beleuchtuns farbia und die Tanz

Die§e Erlolge besiätigen den Einsalz im
Training geben lrot vation zum Weiler-
machen 

'rnd onlschädigen lür den
Tralningsfleiss Jede Leistung brauchl
Anerkenn'rng und Würdlgung und isl
lelztendlich dle l/totivat on zum WeF

FAHRStrHULE
PETER HÖGGER

(

ln desem Sinne möchte ich sllen iür lhre
B€stieistungen an der TurnerunterhaltGercde die Turnerunteöaltung hal

einmal mehr gezeigl, dass nicht nur
Rekorde und Bestleislungen zählen.
Angofangen beim IIUKI, übe.die Jugibis
zur auftvendigen unleMass€rnurnmer
des Turnvereins, jede Vorluhruns fand

Für die kommenden Fesllage wünschs
ich lhnen Ruhe und Erholung und iü das
neue Jahralles Gute und vietEdolg.

Dölf Frei
Präsident IMännefflegeDIPL. VERKEHRSLEHRER

Ausseee EBEREASSE Ba
El353 ELCG

EJ32 / 364
a77 / 71

l9
3lt50052 364 19 29 I 077
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Volleyball

Kud [,lerer 365 24 30
Rietstrasse 5, 8355 Aadorf
Trudy Huber 36514 20
Büelstr. tO, 8356 Ettenhausen
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33. Generalversammlung
der Männerriege Ettenhausen vom 28. November 1997

Gebr.J.+il, Rückltuhl
ß,i.kr«'i K.ndilorei

i?.\\t,tÄssgl
ar55 Ettenhausen

sperlallrät Iänlkor-Mö<kli

URS DOGGWEILER
DIPL. ARCH ITEKT HTL/STV
Dorfstrasse 8356 Ettenhausen 052 / 365 26 00

Planung und Bauleitung: Von Wohn-, Gewerbe und
lndustriebau, sooie Unbauten und Renovationen

Erucissr
üoraufc§
enk0mmt

Wr führen eine grosse

ttA -Dis.ount Prci'€n

Telefon 052 365 22 A4

Nach einem gulen Nachtessen mit Salat,
Spälzli und Geschnelzeltem eröffnel der
Präsidenl Dölf Frei um 20.30 Uhr unsere
d esjährige Generalversammlung.

dass seine Truppe mlt Erch Hutter und
Armin Waltisberg im vercangenen Ver
einsjahr Zuzus erhallen hal und nun 19
Turnkameladen umrasst

Als Vertrotung anderer Riegen können
Daniela Müller vom Volleybällclub, Mari-
anne Nlisleli von der F€uenriege, Kad
Müller vom Fauslballvercin und Edgar
Elsenegger vom Turnverein begfllssl

( (

(

Wegen ferienbedingler Abwesenheil un-
aeres Kassi€rs Paul Huber, erläuterl Bru-
no Gmünder die Jahresrechnung Sie
schliessl mit einem Ljeberschuss von
Franken 1 303 30 einmat mehr setu gut
ab. Willi Bickel verliest den Revisorenbe-
richt und besiäligt die korrekte Rech-
nungstuhrung. Er empfiehll das Vennö-
gen in Zukurfl nicht noch stärker an-
waclsen zu lassen, sondern be Ver-
einsanlässen elwas grosszügiger zu sein
Die Jah.esrechnung wird Blnslimmig ge,
nehmigt

ß

Der von Ernst Wägeli durchgeführte Ap
pell ergibt, dass von den 49 l,,lilglieder 39
anwesend sind. Von 7 Mitgliedem lieqt
eine Entschuldig'rng vor und 3 fehlen un-
enlschuldig(. Das absolule [Ieh. b€irägt
somit20

Als Silmmenzähler werden von Präsi
denlen Heinz Biber und Hanspater Kapp
vorgeschlagen und von der Versammlung
einslimmig gewählt.

Der Vorsland schlägl, angesichls der
guten Ve.mögenslage des Vereins vor,
den Jahresbeitrag bei Franken 50, bzw
Franken 40.-fü Senioreo zu betassen.

Nach Genehmigung der Traktandenlisle
und dem Verlesen des lelztjähdgen Pm
tokolls iähd Dölf Frei mit selnem Jahres-

lm abgelaufenen Vereinsiahr sind weder
Aus noch Eintritie zu verzeichnen Der
lvlitgliederbestand bleibl somit weiterhln
bei49 Turnern. Dölf rufl alle aLri verrnehd
für den Verein zu weöen, damit auch
neu6 Kameraden zu uns slossen,tffitr

9er detaillierle Berlcht des Präsidenten
enthält die wichlissten Höhepunkte des
Vereinsjahres. Dabei sind vor allem veF
schiedene Faustballlumiere. das Preis-
jasse. mit Rekordbeteiligung, der Besuch
bei der Sladtfeuetuehr Zürjch, die Orga-
nsation der l.Augustfeier und natiirlich
dle Abendunleüallung,Traumschiff zu
erwähnen. Mit dem Aufruf, die durch un-
sere Vorturner super vortereiieien Slun-
den doch floisslgff zu besuchen be-
schliessi Dölf seinen Berichi

Richi Hilty danki dem Präsdenten für
seine grosse Arbeit im versanqenen Ve.,
einsjahr und schlägt ihn der Versamm-
lung für ein weiteres Jah. zur Waht vor
Mii grossem Applaus dankt auch die VeL
samrnlung Dölf Frei und besräligr damr

Mf dsmMk radorr/EEq6d'tr

Fä6a€6€00m

RAIFFEISEN
d e Bank. d e ihren Kunden{rnri l.: "f,

Ueber die Aktivlläten der Seniorenriege
berichtot lvloritz Sprenger. Er erläuterl,
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& Dle reslllchen [4 tg ieder des Voßlandes
und auch die Rechnungsrevisoren slelien
sich iür e n weileres Jahr zlr Verfügung
Der Vorstand wird in globo wiedersewahll
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Eine Mehrheil entscheidel sich, 1998 ei-
ne 3{ägige Tumfahd zu unle.nehmen
Als Datum wlrd der 4. bis 6. Sept. und
als Reiseziel das Walls beslimmt De
Relse soll auch weiterhin so geslallei
werden, dass alle Milglieder leilnehmen
könnefi denn sie isl einer der wenlgen
gemeinsamen Anlässe.

Guido Fisch wird zur G€burt seines Soh
nes beglückwonscht und erha tlür seinen
Nachwuchs einen Tralner sowie eine
Beilritlserklär!'ng für's Jahr 2027.

Mit grossem Mehr beschliessl die VeF
sammlung dle Feslwirlschall am 1. Au-
Jusl 98 erneut zusammen mit dem
Faustballvereln zu betreiben.

Dölf Frei richlet ebenfalls einen Dank an
Lilly Bickel, Christa Wäqeli, Eva cmün-
der und Heidi Frei sowie an die Senioren
filr ihren Einsalz in der Vorbereitung und
im Service an diesem Abend

Die Gäste Daniela Mütter vom Vottey-
ballclub, lvlarianne lvlisteli von de. Frau-
enieoe, Karl lvlüller vom Faustbauverein
und Edgar Eisenegger von den Akl ven
bedanken sich für die Einladung sowie
die gule Zusammenateit und wünschen
der Männerriege weilerhin alles cute

( (

und auch die Rechnungsrevlsoren weF
den in ihrem Aml bestätigt.

Als gesgllschafilicher Anlass soll das
Fliegermuseum in Dübendort besucht

xurt lvle er darf als Dank fur seine Tälig-
keit a s Redaklor der Verelnsnachrichten

ebenfalls elne Flasche Weine in Emp-
fang nehmen. Vielieichl konnen damit
sogar seine Rücklriltsabsichten veF

Dölf Frei beschliesst die Versammlung
wie immer mit einem gelungenen Versl
Motitz, WiIi, En§ und Urs besuchen

drun sind wir Ali fit, das ist ein Hit

(

Für lleissigen Iurnstundenbesuch kön-
nen 9 Kamoraden der Jüngeren und 5
von den Senioren ein Tu.nerlöffeli in
Emptang nehmen Bruno Gmünder hät
dabei an allen 36 ansebotenen Stunden
teilgenommen - herzliche Gratulationl
Dass soviele Männedesler so häufig
mltiurnen sagt sicher auch elwas über
die Oualiiät der Tumslunden aus Mit
diesen Worten bedankt sich der Präsi
denl bei unseren Vortumern Ernst, Urs,
Moritz und Willi. AlsAnerkennung für ihre
geleistele Aöeit können sie eine Flasche
Wein und eine kleine Entschädlgung in
Empfang nehmen.

Beim gemütlichen Teil gibl's zueßt feine
Torten und Kaffee. Dieses Dessert ofle-
rieri Klaus Zehnds aus Anlass selnes
s0-igslen Wegerfestes. Vielen Dank.
Anschliessend wrd eifig Lollo gespielt.
Da die vielen schönen Preise gespendet
wurden, komml der ganze Reinerlös von
Franken 380 d6r Aktion Denk an mich
zugute

D.tuB: 24. [ov.Ebc, 1997 2.1t:23.32

crör.e: s2 c! c.wicte 3700 g tlrü.: 6lo!d

du.i caltn. cl.uilin Ctlon

Vir gr.tult.re! d.! glüctficn.n Elt rn J.quelile uld c.org.s bnil.. a. Octurt
ihrcr toctt.r.
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flZESCHREINEREI MöBELBAU

TEL. 052 365 22 74 . FAX 052 365 49 I I
ALOIS ZEHNDER . 8356 ETTENHAUSEN

MANNERRIEGE ETTENHAUSEN

Ve.kauf, RepoBtur + Wartung sämtldtor Markon

ffim
umB

Dorlur.rla z
Poafüaö 12

8356 Ett nh.u.on

Iel.lFar<: 0521365 22 71

Jahresb€dcht 1996 /1997

Von Döll Froi, Präsident Männenieqe

Liebe Turnkameraden, liebe Gäste

Für einmal sollen nichl Gemeindewap
pen, Zirkuszelte und Strassensanierun-
gen unser Hauptgespdchssloff sein Mit
dem Verlesen des Jahresberichtes
möchle ich vielmehr Rückschau hallen:
Zurückblicken äuf unsere sporllichen und
kmeradschafllichen Tätigkeiten inner-
halb der Männerriege.

Eine zweiles Männorriegenleam ver-
suchte ihr Glück in der 6. Liga. Nach der
1. Spiekunde noch 6uf Plalz 5, musslen
sie sich schliesslich mil dem 9. Schtuss-
rang zufrieden geben.

Und wenn ich mir das Vereinsjahr so
durch den Kopl qehen lasse, so sind es
auch ohne Tumfest elne ganze Menge
Anlässe, welche wir zusämmen organi-
siert oder boslritten haben

Die Hinlerthurgauer Hallenmeisterschafi
spielte die lvlännerriege nlt 3 Mann-
schaflen. Auf Plat2 7 rangen 2 Teams mit
Heimvo(eil um Sieg und Punkte. Wäh-
rend Urs, Bruno Päulund Hanspelerden
3 Schlussrang belegten, beendeien Gui
do, Psler, Helmut und Walli die lveister,

Meine ersle Amtshandlung im verflosse-
nen Jahl war der Besuch der Jubiläums-
versammlung der Männerriege l€dori.
Versüsst mit feinem E§sen und votzügli-
chem Dessert wurden die 75 Jahre I\,!R
Aadorf gefeie( Da man ja nichl ohne eln
Geschenk an ein solches Fest geht be-
dankte lch mich im Namen unseres Ver-
eins mit einem G'rtschein des Reslau-

Roger, Ernst Kläus und Dölf laustelen
auf Plaiz 4 in Balleßwil Molivierl und mit
klarem Aufstiegsziel schalfren wir mil le
diglich einer Niededage unser Vorhaben
und §pielen j€lzt wleder auf Platz 3 in
Eschlikon.

Nebsl Faustball dient vor allem die regio
nale l\/leislerschaft auch der Kame.ad
schaft innerhalb und äusserhalb der Re-
go und isl bei den i,'länneriegen im All'

( ((

G EBB. WEIBEL AG

Weibel
Eauunternehmung
Balte.swil' Ettenhausen
071/971 1807 0523651814

Bauen ist Vertrauenssache: Neubauten -
Umbauten - Renovationen - Chemindebau ((( Doch jetzt zum eigenllichen Versinsge-

Itfttt*d §-il;..-u)l:

Geslarct wurde das Vereiosjahr mit den
kanlonalen Meisterschaften im Faustball
Hier hatte unser Seniorenteam den Kan-
lonalmeisler zu vedeidigen. Dies qolanq
leider nichl ganzi vor allem dle Spielrun-
de in unserff heimischen Halle ging
komplelt in de Hosen. Schlussendlich
verpassten wir sogar noch das Podest
und mussien mit dem 4. Schlussrang zu-

Die Jusendspieler des FBV Ettenhausen
belelliglen sich ebenfalls an der Hinte.
lhurgauer Meisteßchafl. Aul Platz 2 nach
der Vorrunde noch ungeschlagen benö-
liglen sie in der Rückrunde Göttin Forlu-
na um schlussendlich den ersehnten
Adstieg auf Plalz 1 wieder zu schaffen
Dort spielen sie zusammen mri RlWl 1

und Affeltrangen 1 (beides Nat. A)sowie
Bettwiesen und Aflell.angen um den Re

7
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Batterie und Pneuservice, Lenkgeometrie, Illotordiagnose



S[Ten
tsüFge

052/§5 35 15 Aodorf

n
/t Fahrschule

Peter Eicher, Aadorf
Rietstr.22
052 365 24 87

Thoo slokal: Löhrackerwsg 17 .052 365 16 88

Am 27. Dez führten wir wiederum unser
Freundschaflsturnier durch. Aadorf, 2
l4annschaften aus Oberwinledhur und 3
Teams aus Ettenhausen spiellen urn den
Turnießieg. Erstmals als 2{ägiges Tur-
nier ausgeschrieben - die Rangverkündi-
suno fand nach Miltemächt statt -, qe-
nossen wir anschliessend in der Schmie-
de Schüblig, Sauerkraut und Mshlsuppe.

Elgger Faustballlurnier Bert, Ernst, Ktäus
Noöerl Klaus und Dölf erkämpften sich
mit gulen Spielen und viel Ein$tz den
Pokal in einem Feld mit 24 tvlannschäf
len. llllt Schnupflabak und Bierwurde der
Erfolg ausgiebig gefeiert, so dass die
Velos für di€ Heinfahrt beinahe 4 Räder

sGll GER

Fachgeschäft tür
Hl-Fl, Fernsehen und Video

Beratung, Verkauf
Prompter Service
lnstallation von Satellitenanlagen

Aadorl
Telefon 052 366 21 66

lnh. R. Pländler,6lds. dipl BadioeleKrtker

I

lvlil einem absoluten Teilnehmeffekord
endete am 8. März das 14. Preisjassen.
124 JBsserinnen und Jasser waren für
Bruno und seine Helfer kein Problem. Sie
meisterten den At'end heruoragend und
ich bin fast sicher, däss die meisten
nächsies .lahr wieder kommen Au.h däs
mit den Torten und Kuchen klappte die'
ses Jahr so dass das Servierpersonal
alle Hände vollzu tun hatte und für einen
kräfl gen Zustupf in unsere Kasse sorgte.
Nochmais ganz herzllchen Dank Es
scheint bekannt zu sein, dass bei uns ei
ne gule Stimmung vorherGcht und das
schöne Preise zu gewinnen sind. lm
Leundschafllichen Wettkarnpf schwang
Jrmgärd Eugsler aus Ettenhausen oben
aus Obwohl vor allsm bei unseren Se-
noren der Nalionalsporl hoch im Kurs
stehl, vermochl€ sich keiner unserer Rie-
ge unter den e.sten 10 zu klassieren.

Erslmals au{ unserem Jahresprogram
stand die Teihahme an den H nlerthur-
gau€r Kreiswetkämpfen in Bettwiesen
Und wieder gibt es nur von Siegem zu
borichlen. Obwohl mil nur 6 lvtann am
Starl gaben sich Uß Rolf, Jürg, Chistian
und Hanspeler keine Blosse und durften
zum Schluss den beqehrlen Wandefpo-
kal nach Hauso nehmen Hoftentlich ma-
chen das nächs1e Mal ein paar mehr aus
unserer Riege an dieser polyspodiven
Veranstallung mit, d€. Grundsiein ist se-
legt

Am Hinle(hurgauer l«eisspiellas betei
ligten sich 2 Mannschane
Riege Dabei ging es sleich im 1 Spiel
hoch zu und her. Emst, Ben, KEus, Paul
und Roger §pielten gegen die Jugend
aus Etlenhausen Lange konnten unsere
Turnkameraden den Fighi offen halien
Erst gegen Schluss übernahmen die
Jungen das Zepter und siegten schlus-
sendlich mii 6 Guibälien. Lelder folgte
dann fi:rr die lvlännerriegler nur noch ein
Sieg über Bellwiesen, welche aber in der
Endabrechnung lrotzdern vor Ettenhau-
sen plazierlwaren. Spielen wir halt näch-
sles Jahr auf Plalz 2 und sieigen dann
wieder aur. Hanspeler, Walti, Helmut
I\,lalihias und Peler gaben aut Plalz 3 ihr
Bestes IMit GIück und Kampf konnlen sie
den drohenden Abstieg abwenden

( ((

(((

Agenlur
Robert Zehnder

D€r ausserturnerische Anlass führle die
rvlännen ege mil Anhang zur StadtfeueF
wehr näch Zürich. Über cebiss suchen,
Befreiunsen aus Papierkötuen bis zum
Grosseinsätz bei der Explosion der Zi
sternenwagen im Bahnhof zürich-
Affoltem wurden wir in rund 11/2 Stun-
den infomierl und aufgeklärl. Da Mih-
rend unserer Anwesenheit kein Alarm
elnqinq, konnten wir nur erahnen. wie es
bei einem Ernstfall in diesem Gebäude
zu und her geh! Obwohl diesor Anlass
rnil fast 3 Stunden Zuq'fah( verbunden
war, nährnen 28 Personen daran leit, und
bedankten sich so für die Organisation
Ertenhäusen 1 verleidigl den Sieg in der
Kätegorie C Dies war der Titet der Re-
gionalzeilung zum Bericht über das

Dle kanlonale Feldmeislerschalt beslritt
die Männeriege in der 4. Liga Mit nur
einem Verluslpunki aus den Gruppen
splelen konnten wjr än den Aufstiegs
spielen teilnehmen. Nach harlumkämff-
len Spielen schafflen wir nach einem
Jahr den drekten Wiederaufsteg in die

9

Telefon 052 365 I6 02

Ein gures Gefühl

H ETVETIA
PATRIA



lhr Partner für
Heizkessel-Sanierung

Gas-Oel-Wärmepumpen
auf Wuns(h offeriert als

Gesamtpäket von A-2.

Wa5rerauJbereitung
Kü(hen-Haushaltapparate

Reparatur und Servicearbeiten

Meister+ Brülisauer AG

3356 Etenhäu.en 3572 Berg TG

Am Hinlerthu.gauer Sängertag unter
stülzten wir den MännBrchor beim Servie-
ron dos Mlttagessens. Als Entschädouns
für desen Einsatz durfien wir 300 - Fr. in
die Vereinskasse entgegen nehmen

Der lladilionelle Kegelabend in Elgg war
auch dieses Jahr der letzte otrizielie An,
lass aus unserem Jahresprogramm 23
Tumer versuchten mii geziofien Abgaben
dio Kegel enlspr€chend der geforderlen
Aufgabe zu lreften od€r 6b6n ncht z!
lreffen. Am besten gelang dies Bruno,
gefolgt von Jürg und Paut

3. Liga. Wollen wir uns dort auch be-
haupt€n, muss unser Trainingsaufwand
ganz eindeutig ge§teige( werden. Die
Zeiten des Allherr€nfaustball sind auf
diesem Niveau nicht mehr anzulrcflen.
Das die Mannschatt das Zeug fü dle 3.
Liga hat, bewies sie beim Cupmatch ge-
gen den 1.-Liga'Absteiger RIW 2. Dis-
kussionslos besiegte die Männerriege in
ihrem wohl beslen Spiel den Oberklassi-
gen in 3 Sälzen. h der 2. Runde schei-
terten sie dann aber beim 4.'Ligisien

pech vor allem arn sonnlag wär die
Turnfahrl 1997 ein voller Erfolg und wird
bestimml noch lange in unserem ce-
dächtnis sein. Sei es die Bottruhe um
22.00 Uhr oder die itberbreiten Betten.
für Gespdchssloft wff und ist gesorgl.
lm Namen allel Toilnehmer rnöchte ich
den bewährten Reisernhrern nö.hmäls

(«

Y st. callerstr.66 cH-8352 Räterschen releton092 / 364 2122
cirenbadstr.3 cH'8488 Turbenthal reletonas2 / 394 2222
stationsstr.50 os russtr, CH-8472Seuzach Telefon 052 / 335 15 25

REISEBÜRO PECO TOURS AG

lhr Spezialist für alle Reisen.
Sie wählen - wir organisieren -

sie reisen und geniessen.

Auf unsere Männeffiege isl Verlass, das
bewiesen wir zusammen mit dem
Faustballverein bei der Organisalion der
1. Auqustfeier. Sämlliche Einsälze wur-
den tadellos goleistet, nur der Zuschau-
eraufmar§ch liess elwas zu wilnschen
übrlg. Unter der Führung von Kad Müller
eMirlschaftet€n wk einen Reingewinn
von 1700.- Fr welcher enisprechend
den geleistelen Einsätzen zwischen
Faustbälverein und Männeniege aufge-

Wie es sich für unsere l\,,länner ege ge
hört, übten wir zwisch€n all di€sen An-
lässen at]f die bevorslehende Abendun
lerhallung. Das Motto Traumschitr tiess
aus den Männerieglern Traummänner
entslehen und in unzähligen Proben üb-
ten wir unsere Korperverrenkungen und
"Playboyposen". Fast ohnmächtige Frau
on waren der Dank - oder war es doch
nicht sanz so. Die Numme. wusste je
denfälls zu begeistern und ich möchts
Uß für seine Geduld und s6n lmprovsa-
llonsralsnt danken. Überhaupt war die
ganze Untefialtung 6jn Mega Fesl . Die
super dekorierle Turnhalte, die tolle Am,
blsnce, all das entschädigte für de AL
beitseinsätze und für den ALtward Dem
OK mit Dennis Jeriha an der Spiize g€
I'rliere ich herzlich und bedanke mich im
Namen aller Teihehmer für ihren imrnen-

Das punkio Trainingsaltwand im
Fauslball mehr g€1an worden mosste,
erlebten wr nach der wohlverdienten
Sommerpause am Kantonalen Spielläg in
Frauenfeld Bei idealen Wetlerbedingun-
gen kämpften über 1000 Spi6l6r auf ins-
gesamt 21 Plätzen um Bäll und Punkto.
Auf Platz 2 und 10 wurde uns vor Augen
geführl, dass wir nlcht jünger werden und
dass Fauslball ohne Training kein Edolg
bringt. Filr mich war der Abslieg aLf den
beiden Plälzen die klare und logische
Folge. Nur gerade unser 3 verrnehle
sich aufPlalz 13 zu behaupien TroE den
lvl sserfolgen war der Spieltag in Bezug
Kameradschafl und Teamqeist ein Erlolo
und das Ziel fürs nächsie Jahr isi klari
W edeEufsueg aufdie verlorenen Plälze.

((

Ferlen mlt PECO - ein Erlebnis-

=!rts

Nach diesen ernüchternden Resultaien
ireuten wir uns auf die Männeffiegen-
Turnfahi( Willi und Mo.ilz lührlen uns
nach lech im Vorarlberg Troiz Wetter-

Sanitäre Anlagen, Heizungen

vi*jJ-' ,ar^ fi,n***u,
Wie in melnen Jahresberichien üblich.
schliesso ich auch diesen Berichl mil el-
ner persönlichen Bekachluno
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Morilz und Willi boi den Seniorcn, Ernst
und Urs bel uns sorg€n dafür, dass wir
Montag für Monlag vielfältige und ab-
wechslungsreicie Tünstunden besuchen
können. lm Durchschnitl nehmen cä. 25
irilglieder dieses Angebot wahr. Eig€nt-
lich häiien die gut vorbereiteten Turnlek-
lionen noch vi€l mehr Teilnehmer ver-
dienl. lch wünsche m]r, dass bei euch dis
Motivation in der Männsniege milzuha-
chen, weiterhin bsslehen bleibl, oder bei
einzelnen sogar wieder grö§§er wird. Alle
Turner sind willkommen. überwindet eu-
ren innersn Faulp€lz, nachher s€it ihr um
so zufrieden€r ob der erbrachlen l-oi-
slung Nichl Spilzenresultate sind oe-
tragl, viel mehr wkd Kameradschafi und
Toamgeist gefbrdert Für dieseo unsr-
mudlicheo Einsalz möchle ici diesen 4
Personen, bestimml äucn in eurom Na-
men ganzherzlichdanken
Auch meinen Vorslandskollogen möchte
ich oin herzlches Dankeschön ausspr€-

Schön wäre es, wenn wir fur unseren
Verein das aine oder andere Neumitgtied
gewinnen könnten. Sorgt mit persönti,
chem Einsatz dafür, das§ Nouzuzuger
od6r Allsingesessen6 tn aurfi Nachbar-
schai den Konlakl zu unserer tltänner-
riege find€n. Se werden es ganz be-
stimmt nicht boreuen

chon Jedff hal sein Ressort und bewät-
tigt die anfällende Arbeit ohne Muren.
Aber auch .llen anderen haer im SaaTe,
w€ldle in irgend einer Form zum gulen
Gelingen des Vereinsjahres 1997 beige-
tragen haben möchto ich dankon Sei es
als Festwirl bei den Faustbatlru.den oder
als OK-lüitglisd am 1. August, immer
liess sich jemand für eine zu tösende

FBV Ettenhausen

Faustb{ll ist Spitzcnsport

Frustball ist

Faustball ist

Faustball ist

Fausaball wird

Faustball ist IN

(t

dem Mltglieder de, Frauenriege
Hilde Stahelzum 70. Ceburlslas (06.01.)

Den i\4itgliedem des Aktiwereins
PaulStetren (21.03.) zum 30. und Norben Scramonzin (03.02.),um 4o.Gebudstas

Dem mltglieder der l{ännedeg€
Leo Apo (22.01.) zum 50.

und dem Ehrenmitglied Johann Zehnder (22.03.) zum 80. Cebuftstas

Die Redaklion uünscht für die Zukunft .[es Cute

Für di€ nun folgende Wsihnächtszeit und
für das Jahr 1998 witnsch€ ich Euch und
Euren Familiän alles cule.

eine Spodart, die KonditiorL Klaft, Atble-
tilq Gewandtheit ünd Konzentratiol erfor-
dert.

ein faircr Sport, ohfle Karrperkontall und
daher mit nur gerhgem Vcrlctzungs siko.

ein Mannschaftss?o mit 5 Spielcm: Dem
Anschläger, dcn beiden Hintermäfirem,
dem Aufbauspieler sowie dem Angriffs-
spieler.

in den Kategorien Mhi (Ulo + U12),
Schüler (Ul6), Jugend (Ul8), Damen und
Aktive gcspielt.

( (

Kontakadrcsse:
E/Ißtwägeli f, 365 25 72
Karl Müller F 365 33 3l

Fau3tball

12

Nlcht vcrgcrscr lttltllll

Rcdäktlon.3chlu$ ttl. dlc Ausgabc r/98: l. ttärz I99A

J3

Fuschtball isch dä Plausch

o
Fuschtball isch au en Sport für Dich



Etlanhruscn

Einc äuserst dfohleidle Sommilon liegl
hinter uns. lvlit dd G.wim dcr Schweid-
m.istershdt bei d.r Jugend, dem 

^lfdieg 
in

di. 1. Liga, ry€i weild.n Aufsli.g€n in die 3.

u.d 4. Lisa und der Ereichüng da Thurgauer
Clpfüajs habe. wir eigentlich mehr dreicht,
als die hihn$en Optimisth sich eüomcn. Ich
gratuliere nochn ls allen Fau«balledmeq
rlusrball.m trtrd Trairm z! diBm Erlolsen
Danlcn möcht. ich abd auch dcn Betr@o
und slls übrigd Hdfm tu. dm groM Ein-
stz. otne d6 di* Erfolq. .icht möslich

sliegsruode gegen STv WidDu, KTV widiau
2 lnd Afteltregd 2 dln aeiten AufseiSd
ausm.ch€f,. Am letzt.o S.pt.mbcpoch.nd,
de fed@ die* Spi€I. in MstzirAm statt.
Untqsrüzt von zhk.ichen F.ns vqsuchten
die Euenhauser dls UmöSliche möglich d
i,achen. Nach je »ei l:2 Niededasco scsetr
den KTV Widmu 2 utrd d6 STV Widnau
mu$te der DirehkamplScgen Afelt.ahgcn 2
üb{ dd drinen fr.ictr Platz cntsh.iden. Es
enteickelG §ch cio. äusrst spmende Pü-
tie Bei 17:13 sah dcr FBV EttenlEus wie
dd sich€re Si€8er rus. D@h di. AfrelEDss
wadetn hit €irer 5 o-S.rie dd Spi€l noch-
mak Doch die Et6h!ß.r li.§sen sich dis6
Sies dchl nehl nchm.n. Auch im deitm
Sa1z gelans cs k.iner Mannscha& sich a!
shcid€nd abzusdzer Beim Stande von l5r15
vc.hslfen EiSenfchlq d$ Aff.llnnger d6
Etrenlauseh ah 2:0 Sieg und damir am
anS4lrebto und auch sich. ich verdienten
Aufsti% in die intctregion6lc SpielHasF der
I Liga Für Etre uus spi.ltcnr ElDar Bo
netri, PagI Ilubcr, Simon KuE, Ri@rdo
Meili, Sr€Dh Müllc., rranicl §chütz. Michael
weber und Marco Wism.r

Nü knapp dr€i Wochcn blicbci den Spieler4
un sich von der Feld- &f dic Hall.nsaison
vorAbereil€n. Nsch einer sehr srenS€n lrei-
hnsahon, mit einer Häutung von §pielen 8e
gen E dc der Saison, slellte sich beim einen
oder andeo Spielr ein gryisse S,ittjsung
ein und die Motivalion lijr d6 H.llenlouns
wa. a Beginn ehs ldei. Eßtoali8es Vder
an8§p@h von ryei §tadmspielcrn verhin-
dene eine oplimale Yorb.reilunB züdcm
M'rd. uns auch die Prcblemarit( .ines a klei-
nen Kad6 aufs@ißt. Hier *ilt ruch lü. uir
d{ Il€bel aM*la. Verslülkt müs*n wir
u.s uh unsde N&huchsspi§ler ih Mini- und
Schülcralter bmühcn, uo sic §cluin für
sckift auf höhne Aufgaben vo@bqeiteo.
Dfln di.se JuSddliche. sind die Zukunlt un-

Mt gemisohtcn Getuhlc. §tanelm die noch
sehr juf,8€n Etath$slrimen a. Hallosaiso,
199?,98 in dü N!üondlig! B. Er&eulich6-
e€ise koml€n .i. mit guren Listbgd m
ersten Spi€lla8 in Prltr.ln ei siege reöu'
.16 L dd 6n.n B.geSnung gegln Prd.l,
ains ds «sle Salz ar klar wlor6. Drfij.
konnl@ die Etenh!ßrinM den seiten wie
tuch dm driuen cnrah.id.nden särz tu sich

SpwiMen. E:15, 1316 u.d 916 siegte ds IBV
EtlenhauFn im Erötrnungrspicl. Grgd Joß I
unldlag Etl.nlau§.n k app in 4ei Slitzen mit
ll 15 uid 14116 In d6 dritlen Partie geAen

Schaffhauscn konntd die Eltenlausdinncn
nochmals alcgm ünd sieEls rerdie.l mit
15:lt und 14 10. SoDit belest der rBV Er-
tenl'&*n d@ d.itlcn Phtz io d6 Zwi*hcn-
@gjistc. für Ettcnhlom spieltqr Ärd.B
K!pp, M!tru Mtlhh, Sophjt R€is?, S''sMe
St.hel, M.rlba Wig.li, S.ürina WägEli.

FBV Ettenhauscn TG

Von(arlMüüer, Pr:aidenlFaustballvcrein

die dringmd nöligen ei Pünhe im dtittcn
Selz a hold. Eine kam wftd.rükembee
M.nnehan dam in dd aeir€n Beles.uoß
8e9.. dm Auf«icgskandidald Afi€lruso 2.
Di€scr hanc lus den AufstiegsQieler im S.p-
t.hb.r ioch eine R&hnung hit dm Ettenhau-
§.rn o§cn Allc EttolaDs.r Spieler steigen€n
,ich jedoch dcrrnasFn, dss sie das Spiel völ-
li8 un. anel, ab.r verdient, tu sich cnt-
sh€iden konnGn und eei eeilere Puoke
veöuch.n koulen In le1re. Spiel acSq
Frau.nfeld w@hsella sich Lichr und Schand
wi.ds ab Der mtc S.tz ging jed@h wi€der
u d€n Ce$er. Die Ett6h&s ram.n sich
tr*hm.ls rufund komtm mir l5:9 und t5 12

di. Puiktc fünf und sehs auf itu Konrc gut-
schEib.tr Di. Msnnschaft nEht nach zwci
Spi.lragcn mit sechs Punlro auf den ftnftcn
Zwischeüang. Für Eltenl.uscn spieltcn Dl,
ma, Boneti, !tucal Huber, Sifron KuM, Ric,
cardo Mcili, Slephan Mulld, Ddiel Schütz

und wrilnr.hbzei und d& €in@ guten ((

I

N

c]!!!
Schweizer M.istcßch.ft Drmen Naliotralli-

Thtrrsntrcr t{risic.srhnft I 9r7
6. Ligr: Eat trhrücn 3 ohtrc Ptrnkty..lüst
Dem MännFie8ent.am, verstärkt durch cin.h
Jugeidspiele., slückre eine tolle €ßte Spicl-
runde in PSn Alle dreiB€sesnuis€n wrd€n
0beraus dullich gqomm: ceSen Metten-
dorfmit 3912?, gesm Müllhein nil4512t und
geSen Obcrhofen rit 40122. Das T€m belegt
den Mite. z-wishenra.g Es spielren Hel,
mul Kuü, Rolf Plist.r, Edi Schnid und Mi-

2. Ligr: FIY Ett rllrulen I ir Mitt.tfdd
Acht M&nschanen st.hm sich in einq VoF
und einr Rilckrunde g.gflüb.r. Dßlmats
nimml auch der FBV Eltenlaussn h dr höch-
sten resiomlen Iiga atr d$ Hallemeirrer
schaft leil Alheits w6r hD Sespanrn auf dü

^bschneid@ 
ds jungdd 2 Lig!-T€hs. Ats

zielFlzung wrd. .in Mtretr.ldpl.rz vo.g€-
a€bm MiI einü k app durch*hdnlichd
LeistunA musstc dd FBV Enohds.n m
sstetr Spieltas dr€i Ni.d.rl.8en in Kruf nen-
men Iomeüin komtc in dm Bcssstru4en
seaen d.s stük€ RIWI 3 und weinleldo je
ein Salz gewoM w€rdch Auch 8eg€n RrWI
2 selan8 es den Elte ausem .jchr, sich
durchzusetzen Null Punktc aus drei Spielen
wr eine doch magerc Ausbeute. Diese
Schanc wo[tcn die Spieler m zeilm Spi€l
lag in Frauenfeld aurbijgeln Der Sta.t gegen
Betlwiesm gelang zwsr übrhlupt nicht ftch
wunsh. Es brauchc ein. Po.tion clüclq um

a. Lit : FAY Eat.trh.ücr 2 mit *hl.cht.h
§r.n
D.ci BcgegunA.n stando tu ft.rlaueo 2
in dü .i8cn6 Tumnalb ef dm Program.
L.id.r komt. ds Feimvo.reil jedoch nicht
vol Sdillzt wdd6. Geg6 Sulgen I §chaut.
nü €b Rsmpo tsn 28:28 hdds und g€8en
Srlus tubon rcichte d6 Eflenhausm sogar
ein. Iührung von finf Büllen nicht zum Sicg.
Im Ge8€ntcil Bie mussten mil 3l:35 ein hcrbc
NcdcdaSe himehfren. cegen Bischofsz.ell
tornle d€r EBV Efiahausen sich mit einem
Sica von..38:29 rchabiftisq. In ds Zwi.
§cf.ü.r8li!tc hele$ Enorhsu$. 2 d.n si.b,
tcn Phtz. Es spielta: P&i Huber, &o8er
§cl4id. D$i.l Schütz ud M,m wkmcr

Thü.q.uo II len-il.irres.hifr 199?/93

(

14

lch wünsche allen wcnerhii vi.l ErfolS i. un
serer schonen Sponan, cine fiohc Advenß

2. Liga: rAV Et.trh{us.r steid i. di. r.
Liga rul
Bekaturlich verpassre dcr FBV Etteihrsed
den dnektcn Aufstics in die I Li8! nur .in4
Ghlendc! SatzSewinnes wegen. Dcshalb
musle die Mlnnrch.ft in chE Äuf- und Ab

15
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Osts.h*cizc. N{ch{ü.hsm€isGrs.hifi
!v2!

S€nioren: Ert.nhrüsen 4 ungeschlrgen
Liberhaupt nicht sefo.dert mrden die Senio
rcn am eßten Spiellag in Müllheim Es slan-
dcn vier Pa'1ien auf dem }rogrami! die aue'
samt sehr deutlich gewomen werden kotrten.
Resullale Gegen Amrissil 45:23, gegen

Thundorl47127, gegen Ematingen 40:24 lnd
gegcn Krcuzliogen 40i26. Dahit i§l dcr IBV
Ettcnndsn Tabelleitihr€r. Es spielten: Dölf
Irci. Erhsl Wäseli, Bett und Klaus zehrder.

rlingcsen sinso die folgenden §piele v€rlo-
renr 8ege. Wigolringen mi! 15:33, Kr€uzlin-
8en 2316 ü.d RIWI I 19:28 Es stadden ih
Ei.satzr Chd$ian Adoll Timo Aubry §ihon
Frei, Adrian Hüg.nner und Marca Principa-

Ar der diesjülüigcn Hakn-
Nachmcbsmeisteßchafl nehnen ffinf Etten-
hauser Mannsha0en leil und spielei in den
Kareßorim Mini I (Ulo), Mi.i 2 (Ul2),
§chüler (Ul5) und JuSend (Ul8). Nach wie
vor bildet da Jugendteam das zuspf€rd und
ADsfiäDgeschild. Aber ech aüe andsen
Mannschalien h.chen lionschrire uod vr-
sprechen einiges tur die zDkunn.

Mini 2 (Ur2) / r. Mxnnschrfi h de. Mei-

Die eßte Mmschaft nuste in KreuulinSen
d Vortunde atreten und vier Spiele austra
go. E.EtulicheNeise gelang es dcm IAV
Ettenhauk\ slle Spiele lür sich a enlschei-
den. Der Reihe @h mrd€n die folsenden
Mamschalten besiegt: Kreuzlitrgo mit 10128.

Diepoldw 2 mit 36 24 Dozlil 36120 und
RIWI I mit 24:22 Somt kam dß Team rm
den Meistertilel fritspielq Es spielten: Udla
Chawalq Olivia Geikt Romm und Tanja
Hofe. und Meuela w.ber

Jns€ndl€rm (Ur8) souvqän h der rinal.

Das Jueendleah mussre in Widnau die VoF
rundc austragen Da glcichenbss aue Nach-
wchsspieler ih Einsatz standen, komte ds
leam mir nur vier Spielern f.usts. Trotzdef,
wüen die Dnennauser do anderen drei Mdn-
schnften in allen Belansen übedesen, i. de-
ldrsieden diese teilweiF. Mit überaus derli-
chen Siegen segen Obeüüren, Waldldrch und
Diepoldsau,Montlirgen qualiflzierte sich dß
Tead lilr die linalrunde in Heidcn votu 13.

Dezember. Es spielten: Pascal Huber, Ric.aF
do Mcili. Daniel Schü12 und Mchael wehs

Mini 2 (Ur2) / 2. Mrnns.hift ,ll€r verloren
Nicht sanz so gut liefes der 2. Mannschafi in
der eisenen Turnnale. Auch hier mussto. vier
Spiele sefausbt wde.. kider gingen a[e
Begeenungen verlorcn, nän ich mj1 13:27

Segh R[WI, mit 20129 geg€n Wigoltinger!
mit 22:34 geger Milllheid und nit 13:22 ge

8en Afellrasen. Es §pie116: §lefanie Aubry,
Saldß Fi*h, M&uela u.d Sandra Hofe, und

(

Sc}ülenerm (Uls) vielleichl in d.r Fin.l-

Die Schüler haflen ihrc Vorundospiele in
Kr@zlingcn auszutragen. Es slanden sechs

BeSelNngen an. Die Ettenheser kömen eine
aüsgeslichene BilaE esweisen, nämlich drei
§iege und drei Niederlage. Mit deh vien.r
Schlu$rang winL1 noch die Chance, sich ftn
die Findrunde zu qualifizieren. Besiegl Mr-
dcr dic Teads von MüUheim nit 27:20, Af-
fclrrangon mit 2l:19 und Wängi mit 30120.

Mini r ru10) mitguren Leisrutrs.n
ln Wängi kämpflm die jün8$en Eüenhauser
Fdüllbalerinnen und l$stballe. um die Mei-
§t.ßchaft. Dabei gelmg ihnetr eine gute Lei
§tutrg. Von s@hs Parlien konf,ten sie vi€r
SpEte sewimen und dre bods ubdren Be ,
segnurgen gingm nur knanp e Aen-Ceenr. \
Resultate: 22:26 gegen Eschw, 35:25 gege.
Wigohingm, 33:18 gesen Diepoldeu, 1?:22
gegd RIWI, 35:19 AeAen RIWI2 und 34 l8
Segd Winsi. Es spiellen: Pasal schmid,
Alqandn Slahel. Michael Thliner u.d Andrs

ARGE-Alp-Cup vom 4./5. Oklob§ 1997 in
&tslcls

Zum eilen Male wrde d€r ARGE Alp Cup
lusgetrasen In diesem Wetlbsert reften

17

(

^uswahlnam*haten 
aus Deulschland.

Östneich, Ilälien uid d6 Schweiz aufein.n-
de! Nachd€m widnau im letzten Jshr den

eßten Ar as durchtuhne, Mr diesmal Salz'
bu€ an der Reihe Acht Spieleriden lnd
Spiele! von lBV Eltenhausen erhi.ltcn ein

Autgebot ffjr die Thurgauer und Ostsch{.izer
Ausvahlt€ans Es warcn dies: Andrea Kapp,

Martina und Sab.ina Wägeli, Elmar Bonetti,

Iascal Hube.. Ricddo Meili, Slephu Milier
und Michael webtr. Die ts! siebzisköpfige
Delesation aus d€r Oslshweiz e(eichle Salz-

burg nach ein r sechstü.digen Cafanrt 28

Ausahlmamshafren aus zehn ARGE-AIp-
Regio.en nannn am Tumiq teil. In vier Ka-
tesorien ipi€ltd äuch achl Tsms aus der
Ostschwet nit. Die Thurgaler Teams beleg'
ten ryeimal d€n €ßten und ei.nal den ei
len Platz. Nebsr dcm spo.tlichen Wellkampf
wrdm aber auch pdsönliche Beziehungm
hergcstellt. Die driüe Ausrmgung Iindet 1998

Rund 200 Züschauer verfolsten den thurgau-
er CupfDal ischen den IBV Edenhausen
und der Kapo Thurgau. Diese halle sich gegen

do STV Eoratinsen fft dieses Endspiel qu&
lifizicrt. Dic Ertcnhausq stänetfi jeden Sarz
mir ei.en Bonus von I Gutbällen tur do
Klassenunteßchicd «aoo spiell in der I Li-
sa) Der erste S.1z ging d@dich a die Kapo,
da EnenlEusen grosse Mühe hatte, ios Spiel
a kolms. Id eitm Satz steigens sich
die Btennauser und slichen am I:l aus. Der
dito §atz gq.m Ettenhusm probleirlos.
Der vorentscheidende vierte Satz war harr
uml(ämpli und voo ei.em KlasnunteMhi€d
wd Diclts a spürs. Trotzdem komten die
Polizisten in do Satzen ausgleichen. Sooit
muste ein fi1nfter Satz die Entscheiduns brin-
gfl Nach spamendm Hin und Hq las aber
die Kapo bei Seitenwechsel mit l0:9 vom und
komte mit vier Bällen yegzieten. Elle.itusen
kämpfte sich jedoch .ochnols henn u.d hiell
die Partie bis zum l7il6 völlia ofen In der
Scblussphas setzle sich aber die grösere
Routine der Kapo durch und dd Tem holte
sich vsdifilermassen den cup§eg 1997 Es
sDieltenr EImr Bonetti, ?ascal Hube., Simon
Kuu, Riccnrdo Meiü, Slephan Müll{ und

Err.nhuscn I €r.eichr Cüp-Final gcgetr

FNslbalt - Informelionen .!fd.m Tel.text von WINTI TV
Auf dem Telelexl des Infokanal§/ualNTl Tv sind auf d€n Seite. 510 bis 514 tuformlioncn üb€r

Ettenlausm ä erfatuen. Sporlrsulhle, datunta auch fauflball, rind aufder Seite sl3 ab4rufen.

Thuiorü.r-Cup 1997

l.rmnrc/ nUn\r

April(o8tern)

UBS Cup i. Wolhau (UI6)
Nalionenpokal Iugend in Oester@ch
TG'MS a /6 Liga und §enioren
Damm'Meisteßchafl NLB i. ObqSös8en
TG-MS 2 Li$ in Wil@, ab 13.00 Uhr
TG-MS 2. Lis! in W€infelden, ab 13.00 Ultr
tlinteGTG-MS ;n Ettenhaueq Ettdtuusm 3

Hintd-TGMS in wänsi, Ettolwsen 4
tlinteGTG-MS in Eshlikon, Ettohausen 2
HinteGTG-MS i. Wil€n, Etl€nlauen I
Damd-Meiste^chäft NLB in J.nr

Ostschweizd Damen'MS, Rüohnnde
Intmarion ler Hallentumis in Mennnnrg@ (D)
Skitag
Trainingsl.ger in dr Toskaa

0l

(( urc.

24
07.
09
09
1l
t2
22
28.
0l
07./08

04,ll.



Alle Jahre wiede. führt der volleyball
Club ein Dorfplauschturnier durch. Wer
Freude äm Volleyballspiel hal, oder auch
rur als Fan die Aktiven unlerstülzen
wollte, fand heuer seinen weg in die
TLrnhälle Ettonhausen. lüittels JasskaF
ten wurden die einzelnen l\,lannschaflen
ausselost. wer dasselbe sujet zos,
spielte an diesenr Nachmittag zusarnmen.
so bildelen sich 6 lvlann§chaiten. Zuerst
spi€lten alle lvlannschaiten einmal gegen

nur atrf einen Gewinnsatz gespielt
worden war, ging e§ nun übff zwei
Gewinnsälze. Dies bedeuleie, dass bei
ausgeglichener Kampfslärke der Nlann'
schaften drei Sätze gespielt wurden. Und
die Spielerinnen und Spieler kämptien
Es war eine wahre Freude zuzusehen
mit v€lchem Einsalz den Bällen
nachsehechtet wurde. Kein Ball wurde

Da man nalürlich nlchi immer nur
aktiv sein konnte, lud ein gemülliches
Kafistübli zur Erholung Dorl konnte rnan

§ch mit Speis und Trank stä*en, um
nä.hhe. wieder voll Elan ins nächst,Ä

Spiel zu steigen

Die Kön;ge (Nomen est omen)
entschieden dass Turnier schliesslich zu
ihren Gunslen. Doch es gab keine Ve.
liercr. Jeder durfle sich am reichhalligen
Gabenlisch einen Preis aLrssuchen und
efilelt zudem zu. Erinnemng ein Wein-
gla§ des VBC Ettenhausen. ln diesem
Zusammenhsng möchlen wir allen Spon-
soren für dle grosszüglge Unterslülzung
danken. Unser Dank gill natürllch auch
den Spielerinnen und Spielorn und den

Nach der erslen Runde wurde elne
Rglhenfolge erstelll Nun spielten die
er§ten gegen die zweiten, die drillen
gegen dle vieften und die iünflen gegen
die sechsten, urn die Ranqlolqs lest-
zulegen Während in der ersten Runde

Auf Wiedersehen am Volleyb3ll -
Plauschtumier im nächsten Jahr.

Dritrgend gesucht:

Lcit€rirner fiü dle Jugelilriege Medchen 4. ' 6. Llasse

Tüasturd€a Donadstag 16.45 - la.OO Uüt

Ilteressle4? Daü l,itto E€lilcn b.t Astttd WeD.t, Ptä8idoDtir FtaqcnricgG,
Tcl. os2 365 3a 53
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«Vefsuchen Sie
statt der §chere

am Pauschenpferd
mal die Schere

in unsefem Salon!,
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Volleyball - Dorfplauschturnier
Samstag, 8. November 1997

Von Eslher Welter

Aadorf Wintcrthllr
052 365 26 85 052 213 60 571\

j



l. Volleyreise des VBC Ettenhausen
Sonntag, 19. Oktober 1997

Ein Volleyballclub soll ja nicht nur
der sporilchen Fitnoss huldigen, auch
das gemütlche Beisammnensein darf
nichl vernachlässigt werden.

Schneeballschlachl deses
durch. Schliesslch begaben
wleder zur Seilbahnslation,

Gemä§s diesem lllolto tralen wir
uns am frÜhen sonntagmorgen auf dem
Bahnhof Aadorf. Der Morgen war neblig
grau, doch der Wetlerbericht versprach
sonne in dsr Höhe. Fii warcn nur dis
einen, den andern sleckle noch das
Absenden der Schülzen vom Vorabend in

lril mehr oder weniger Schwierig-
keilgn sliegen dann aber alle in den Zug
und ab qing's Mil dem Zug nach UF
näsch, dann per Posiauto auf dle
schwägalp und zulelzl mit der Seilbahn
aut den Sänlis. Ein roichhaliiges Brunch-
bufiel und eine tEumhaffe Aussicht be_

lohnlen uos für das frühe Aufstehen. oas
Frühstück weckte nun auch wieder
unsere Lebensgeisler so dass wir den
erslen'Nlarsch" unter di€ Füsse nähmen
und sogar bis zum Restaumnt "alten
Sänlis' gelanglen oort genossen wir die
Sonne und reichlich Wein. Unier viel
Gelächter führten wir auch die erste

Nun kam der hänesie Parl unserer
Reise: von der Schwäga{p ging's zu Fuss
Richtung Krcnberg. Beschwingl vom
Wein wäis zu Beginn auch kein Prcblem
Die Sonne schien wam, und wn waren
bester Laune. Dann kam aber der
ALfstieg zu Kronbe€l Allen Wein, den
wir vorher so genosslich gelrunken
häiten, schwilzlen wr nun - lange nicht
mehr so geniisslich - wieder durch
unsere Poron aus. Aber wir schafften es
alle. Voller Slolz kamen wir auf dem
Kronberg an. Während die elnen sich
nun damit begnügien de sonne zu
qsniessen, wanderien die andem noch
nach Jakobsbad hlnunier

[,4üde, aber z']frieden traien wir uns
alle wieder im Zug zur Heimfahrl. Die
erste Volleyrcise wid sichedich nichl dle

Vielgn Dank an Ma ies Sprenger
for die lolle Organlsation.

Herausg€ber: TurnvereinEtlenhausen
Erscheinunssweise: 4 x jährlich
Redakuon: Kurt Meier, Rieislrasse 5, 8355 Aadorf Tel.052 36524 30
Druck: Offseldruck Dietrich, Stationsslrasse 86, 8542 Wiesendansen

Redaklionsschlusslürdie nächsteAu§gabe: 1. März 1998
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Auf lhren Besuch fteuen sich Nicia + Marcel Tel. 052 355 16 98

Wenn es

geht . . . .

ums Büro einrichlen
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Bruno Sono AG Tolwiesenskosse I 8404 winlerthur
Iel. O52 - 212 92 25 Fox O52 - 242 77 52

TV-Video-HiFi-Natel

Frauenield
Zürcheßtrasse 191

8500 Frauen eld
Ielelon 0521721 45 72

Seruice - Center
Grabenstrasse 32
feblon O52/72O 42 22

r:acfioffieiser

]lotz#ncÄnm-t 3
Paul Baumgartner AG
Holzbau
Architekturbüro
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Turnerunterhaltung Ettenhausen 1997

Von Roben Zehnder

,,Anker lichten!" Um einer Meutersi vorzubeugen, wuden
den l\,lalrosen Ableilung Jusi tvtädchen 1

Urlaub aul Honolulu zuqesprochen Se
hatlen sichlllch Spass, zur Musik von
Donna Lewis auszuspannen und voral-
lem .h€rumzuhängen'.

So, oder wenigslens ähnlich, erlönle es
am Samstag Abend dem 25. Oklobcr und
unser Traumschirr wrde von Stapel 9e-
lassen Eingestimmt wurden die Gäste
vom Schiffsmechaniker Oennis Jeflha.
der zu seinem eigenen Bedäuern (wie er
mir glaubhafl versicherle) vom Kapitän
dazu verdonnert worden war, dle Aegtus-
§ungsrede abzuMlten Er machte das
sehr unterhallsam, insbesondere da er
sich des öne.en, oder besser gesagl
durchweqs, telephonisch beim Kapilän
erkundigte, was es denn noch zu sagon
gäbe

Leider war dieser Eesuch viel zu kur2,
aber da§ näch§te Ziel, Hawaii konnte
sich auch seh6n lassen. Allen, dae sich
für einen Landausllug entschlossen hat-
len, war es vsrgÖnnt, denn jung€n Ha-
waiianerinnen d6r Jugi Mädchen 2 bei
einem Raigsn zuzuschauen

Wie um ihn zu verhöhnon, erschisn d6r
Kapilän lgnaz Zehnder, seines Zeichens
Engländer mil sciwsrsm Akzent, dann
doch noch in Begleitung sein€r Reiselei
l€rin H€idi Essrli und den Scnifismäd-
.hon Silvia Bösch. Diese drei führlen uns
dann auch üb€rdie Sieben Wollm€€re

Nun schon so richtig im Fiber taleiname-
ikanischer l!,lusik wurde einstimmig be-
§chlossen, einem Gerucht nactzu.eisen.
laul dem es in Südamerika Frauenriegen
und Aklive geben soll, dle es verstehen,
Samba und Bodanlurnen ar vereinen
Di€ Gerüctie sl6lllen sich als Wah.heir
heraus absr dass sie das in so schdnen
Gewänder tun, war €ine zu§ätzliche Ue-

(

Als erstes stelllen sie uns ab€r die l\ra-
lrosen ' NactMuchstruppe vor. Damit
man sie bessq sieht, hatlen dlese ihre
Mülle. mitgebracht.. man nennl es glaub'
ich lMu-Xr-Iumen.

Um den Gästeßwieder vorAugen zu füh-
ren, au§ welchem Kullurkreis sie eigent-
lich §lammen fühne die Rock'n Roll
Truppe der MS Tumhalle Ellenhausen
eine telziqen Tanz auf
Danach musste die R€ise vor!uergerrena(

Anschliessend zeigle die Animäleuren-
gruppe der Jugi-Knaben, was man auf
einem tux'Jsliner mit einem Pool und
Sprungbrelt so al, die 8€in€ slellen

unterbrcchen werden, um die (Schiffs
)Bäuche mit Lebensmittel au12ufüllen Er
lche nulzlen auch gleich das Schitrsca
sino, um ihr Glück an der Tombols zu

22

Ene Kreuzfahri beslehl aber nicht nur
aus Spor1, und so wurden die Gäste auf
enen Kullurtrip zu den lndianern Nord-
amerikas eingeladen. Diese sind übri
gen§ Eesellschafllich orqanisie( im Ki -

Bevor die Reis6 w€iler ging, bot sich die
[,]ög lichkeit unlerAufsicht der (voöildlich
gesicheden) Akliven vom Sprungbrell zu
hüpfen, in die Tiefsn d$ [4eere abzutau-
chen oder ganz einfach etwas zu Rudern.
Bei alllälligen Haifischbissen wird auch
heule noch j6de Haflung abgelehnt

AADORTg
E lcktti2nats*.rk 8355 A.dott f.l. 052 365 18 2l

Ruton Sle uns anl

. E I o klro I n sta ll atl o n e n

. E le klro p l a n u n E a n
. Raparatur9atYlco
. 21 h P lkott.lled st

l)it persiinliche. komlx)tente Beratung in
lh rcr \iihe.
Winterth ut - Versic herun gen
Hauptagentur Aadoi
Carnel Büsset
Bahnhof st r 8. 835 5 Aado rt
Telefoo 052 365 13 14
Telelax 052 365 39 57

winterlhur

Alles für den Sport

Von uns dürlen Sie mehr erwarten

Sportkelle vr
bosshart

t 36rh.r1 ti.hroß.hllTurtur6rä* 26 3357Gurmh!@b A# r..rM 052 35s 20 60 Fd0523652r 65
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Wie urn es auf die Spilze zu treiben wur"
dcn wir gleich anschliessend von einer
Horde Piralinnen überfallen. lch muss
allardings Enfügen, da§s es aus meine.
Sicht als männlicher Bewohner dieses
Planelen ijbleres gibt, als gerade von
diesen Pirclinnen geenlerl zu werden.
Jazz seiDankl

Getrampel gelang es ihnen schliesslich
den Molo. wieder auf Touren zu bingen
So käm €s dass wir heil in unseren Hei-
malhafen einliefen und Platz machen
konnten Iür die Pulzequipe des TV Gun
l6rshausen. Oi€se nähmen ihre Aulgabe
sshl 6lnsl. auch w€nn man manchmal
das Gefühl hatG, sie würden lieber Bar-

Das habon sich vermdlich auch die Ma-
trosen der Kunstradgruppe gesagt und
sich ein Velo geschnappt, um ihnen hin-
rerh6r2ufahren Da auch lvlatrosinnen
dabe sind, mus§ e§ zu einem heftigen
Slroil oskommen seln, jedenfalls halten
die V6los nur noch ein Rad.

Um den Gäslon die ganze Kreuzfah.l
noch €inmalvor Augen zu lühren, wurde
ein Dia - Show (Slang für Schlussbild)
organisiert

Wi€ män so elwas r'rhiger angeht, zeig-
ten dann di6 lvlänneriegler. Sie s€lzten
auf Body Building in Verbinduns mit las-
ziven Körpetuewequngen Bezeictrlen-
derwols€ war dann aber nur jener Herr
ertolgreich, dff auf Ausstrahlung und
nichl aut Muskeln setzte
Man tirgs allgemein mit Fassung! Ha ha

Käum voüei, verlagerte sich das Fest an
den Stknd zur Beach-Party mit den Sil,
v€r - Drcäms. Diese heizlen von Anfang
an gul €in und schafften es gegen MitteF
nacht §ogar, die halbe Stmndbevölke-
rung voübercehend zu einer Polonä§e
a', das Schiflsd€ck zu holen Die GasE
än der Bar oder in der Kaffeeslubs lies-
sen sich dävon zwar weniger beeindrut-
ken, aber macfi ja niclts - sie hätten so-
wiso k€insn Plalz 96habl.

Ob all dem Trouble kriegle der Schiffs
deseT ernen Treibstoflkoller. Die Maschi
nist nnen der Frauenrege warcn gefragt.
Durch helnges und sehr üythmisches

So kann ich nur sagen: Dae Stimmung
war gul, die Erfrischungen flossen reich
lich, die Leute hatten Hunqer und bewie-
sen Silzlsder. Danke schön. uns hats
gelr€ul.

Anmelkuns der Redaklionl

Aus Tormingründen müssen wir leidor in diesor AJsgabe aul die Veraltrenttichung von
Pholos von der Abendunterhaltung verzichien.
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Nicht vergca3cnlllll

Jubiläum 25 Jahr€ TVE - Vo.einsnachrichten

Dokumento 3uchon.
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355 45 65
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TrefL lürJung und All
Semstag und Sonntag
geschlossen

.Scr(outort 6cünicbe

Dorlslrassel6
S356Ettenhausen
Teleron 052 365 26 20

Romy Plister & Willy Kuhn

IHR OPEL - PARTNER IN DER REGION

GARAGE BRANDLE
MAISCIIHAUSTN S35TGUNTERSHAUSEN CIPEL

VERKAUF-EINTAUSCH.SERVICE.REPARATUREN
TEL.0s2 36s 29 36 FAX 052 365 43 56
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Qualitäits-

Treibstoff
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Chlausfeier der Mädchenriege Ettenhausen
4. Dezember 1997

Nach dsr etwas autwendigen Chlaus-
disco vom leEten Dezember habe ich be
schlossen, dieses Jatu die Chlausieior im

elwas kleinoren Rahmen ar gestalten
Wie üblich versammelten wf uns um

16 45 Uhr in der Tumhälle Etlenhausen. Aller-
dlngs nichl um zu tumen, sondern um auf den

Um die Nlädchgn stwas auf die Folter
z! spannen, habe ich mit einem Lottospiel
begonnen Schon bald absr hörten wir den
Samichlaus mit seinem Gehllfen Und slehe
da, die son§t §o übemütigen und etwa§ lau-
ten [4ädchen verstummlen mit dem Einlreten

lch hatte den Eindruck, als hätle der
Chlaus unsere Tumstunden unler dem Jahr
gul beobachlet Z'r jedem Mädchen wusste er
das Richtige zr sagen.

Es schien aber als wärc der
Samichlaus irn grossen und ganzen sehr
zufrieden gewesen; zurück liess er einen
gefülllen Chlaussack mlt lauler feinen
Sachen. Ob es uns das näehste Jahr wohl

(
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Klausabend der Frauenriege 1997

von Friedl Müller
(

Am Donneßlag 4 Dezernber träfen sich
die Mlglieder der Frauenriese zu ihrern
Klausabend An schön gedeckten Ti-
schen liessen wir 

'rns 
ein feinos Nachi-

essen rnunden. Da keln Klaus ersclrlen
vielleicht zur Erleichlerung von einigen
Turnerinnen, wrden einige Spiele ge-
machl Dabei gewannen d esmal nicht die
E.sten sondem de Lelzien einen Preis.
Beim Familienausllug aul den SäntLs ging

es rechl hektisch 2u, besonderc der arme
Fido konnte einem Leid lun.
Bel Kuchen 

'rnd 
Kaffee ä la Samichlaus

gjng der Abend z! Ende Danken möchte
ich allen, die z'rm gLrien Gelingen beige'
iragen haben. Es gibl doch einiges zu
tun, vom Kuchenbacken bis Tischdecken,
abwaschen und aukäumen. lch wünsche
Euch alien einen besnnlichen Advent,
irohe Festtags und bliibed gsund.
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haushalt eisenwaren spiolwaren
bahnhofsuasse 6 CH-8355 aadorf
telefon 052 / 365 12 02 fax052/3651236

PEUGEOT

GARAGE STEINMANN
8418 Schlatt

Tel.052 - 3631177

Offi zielle Peugeot- Vemelungmir individueller Beratung
(larrossenearherten

An- und Ve*aufvon Occasionen, Pannendienst, Ersalzwagen

Heinz Eisenegger
Fest- & Partyservice

CH-8355 Aadorf TG
Wir vermieten alles

was Ihr Fest begehrt.
Festhallen, Partyzelte.

Partyservice von 20-300 Personen.

Te1.052136537 02
Natel

077t7156 43
Fax

052t365 37 tO
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TVE - Vereinsnachrichten

Mitteilungen der Redaktion

Die Vereinsnachrichten erscheinen 1998 bercits im 25 Jahrgang Was in der cründezoti
eher als privales Sleckenpferd einiger sondetuarer Vereinsmilgliede. ga[, hat sich
prachlig entwickelt und ist in dor Zwischenzeit zu elnem iesten, nichl mehr weg-
zudenkenden Bestandteil in unserem Vereinsleben geworden Ats Kommunikationsmille
füralle Riegen haben sich die TvE Nachrichlen jedenlalls beslens bewäh(

cnrnd zum feiern und für einBn Rückblick Die Ausgabe 1/98 wird ats Juoiraumsaussabl
erscheinen. Wir suchen daher Geschichlen, Dokumenle, Photos etc. der telzren 25 Jahre,
d e in irgend einem Zusammenhang mit den TVE Nachrichlen slehen. Also bille zu häuse
in alen Räumen Schubladen, Kadonschachleln, Alben, Ordner und andere Behätrnisse

'rnd 
Ablagemoglichkeiten durchstöbem und geiundene Dokrments sofort bei der Redak,

tion anmelden Tel. 052 365 24 30

Redaklion ryE-Nachrichten
Kun Nlgisr

8355 Aadod

......5 Jahre sind genug oder.............. neue ldeen brauchtdie Zeitung,

dies sind Gedanken, de den Redaktorseil einiger Zeil beschäftigen. Nicht immer, aber

FürAuskünfle stehe ichjedezeil geme zur Veriügung. Adrcsse und Tet.-Nr. siehe oben

Fürden zeitpunkt solorl, gelegentlich, raschrnöglichst aber möqtichst bis späresrens
Iviiie 1998 suche ich meine Nachfolgerin oder meinen Nachfolger odor sv. auch ein (

2A

Dic Redaktion der M - Na.h.i.hteß
da{k( allen, die itr irg€nd.iler Form zum gut.tr celitrBen d.rZeirung im v€rgang€ncn Jrhr

bcigetnecn haber. Sieverbinrld dißcn Drnk mir den b6l.n Wünsc[e{ ftr.itrc besintrtichc,
g.segnetc W.ihnathr trnd eitr glücklichs n.uBJahr

Te|.0523652301

0uido Fisch

Neu und Umbauten

Zimmereiarbeten

/4UGUST GRIC llOlZ&4U
ß56 ETTENI-{,4USEN

Stalionsstrasse a6
8542 Wiesendangen
Teleron 052 - 337 20 60

Wlr drucken und kopieren für Sie

Prlvotdrucksochen: Vermöhlunqsonzeiqen,
Geburtsonzeigen, VisitenLoden, Einlodungsl-orten

Geschöftsdrucksochen: Gornituren, Antwort-
korten, Couverts, Prospekte, Etiketten, Flugblötter,
Blocks, Broschüren, ein- oder mehrforbig 
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l-!( Kantonalbank
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@
Inhäber Beat Meile
Dorfshasse 30
Ettenhausen-Aadorf

Tel. 052 - 365 23 07

Getränke
Baumgartner

Rampenverkauf
rrmmDter und siln§iaer
Hauslelerü€r§
Fesbeliefenug

dof apotheke drogerie
lelelon 052 365 29 39

ü"

bahnholstrasse I
8355 aadorl

PP,
S356Ettenhausen

lhr Geld muss fleissiger werden.
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